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Hallo zusammen,
Ich bin 27 und bis vor gut 2 Jahren hab ich noch nicht wirklich Haarausfall bei mir bemerkt.
Besonders ist es mir im Frühjahr vergangenen Jahres aufgefallen. Da schien es sich drastisch
zu verschlimmern. Da der Haarausfall aber sehr diffus ist, habe ich mich im Internet erstmal zu
den Ursachen von diffusem Haarausfall erkundigt. Dort wurde dann oft auf Mangelerscheinungen
hingewiesen. Also hab ich mein Blut bei meinem Hausarzt untersuchen lassen. Und es wurde bei
mir ein sehr dramatischer Eisenmangel diagnostiziert. Mein Ferritin-Wert lag bei gerade mal 9,44
ng/ml. Normal sind 30-400ng/ml. Und dieser Eisenmangel lag wohl über einen langen Zeitraum,
wahrscheinlich sogar über Jahre, vor. Nachdem ich nun ein halbes Jahr Eisenpräparate
genommen habe und mein Eisenwert erneut kontrollieren lassen habe, lag dieser bei etwas
über 30ng/ml. In den letzten Wochen und Monaten habe ich mal geschaut, ob mir viele Haare
ausfallen oder nicht. Also egal ob morgens beim Kämmen, nach dem Haare waschen etc. sind
nicht viele Haare im Waschbecken, im Kamm oder an den Händen. Vielleicht so um die 10
Haare. Am Tag komme ich sicher nicht auf mehr als 100 Haare. Nun meine Frage/Fragen: Ich
hatte ja sehr starken Eisenmangel und das über einen längeren Zeitraum, was den diffusen
Haarausfall erklären könnte. Momentan stelle ich ja keinen extremen Haarausfall fest.
Würden Mittel wie Fin oder Minox dennoch Sinn machen? Also AGA habe ich dennoch auch.
Sieht man in den Geheimratsecken. Ist der AGA durch den Eisenmangel vielleicht beschleunigt
worden?
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